[bookmark: _Hlk15824434]Entfristung meines Arbeitsverhältnisses

Absender*in (1)
Vorname Name
Straße Hausnummer
Postleitzahl Stadt

Adressat*in (2) 
Universität/Hochschule/Institut
[bookmark: __DdeLink__870_4047420145]zu Händen von Vorname Name (3)
Straße Hausnummer
Postleitzahl Stadt

[bookmark: __DdeLink__290_4047420145]Betreff: Entfristung meines Arbeitsverhältnisses

Ort, Datum (4)
Sehr geehrte Damen und Herren, (5)
hiermit fordere ich die Entfristung meines Arbeitsverhältnisses. 
Ich bin seit dem __.__.20__ (6) an der/dem Universität/Hochschule/Institut (7) beschäftigt. 
1. Laut Arbeitsvertrag bin ich als „Studentische Hilfskraft“ gemäß Berliner Hochschulgesetz (BerlHG) Paragraph 121 tätig.
2. Mein Arbeitsvertrag ist unter Bezugnahme auf das Wissenschaftszeitvertragsgesetz (WissZeitVG) Paragraph 6 zum __.__.20__ (8) befristet. 
3. Aufgrund der Rechtsprechung des LAG Berlin vom 05.06.2018 (Az. 7 Sa 143/18) gelten meine geleisteten Dienste jedoch nicht als „studentische Hilfstätigkeiten“ im Sinne des Paragraph 121 BerlHG sowie des Paragraph 6 WissZeitVG. Vielmehr stelle ich fest, dass meine Tätigkeiten den Dienstaufgaben des hauptberuflichen Personals im Rahmen der Hochschul- und Wissenschaftsverwaltung im Bereich _______________________ (9) gleichkommen. Meine Tätigkeiten sind im wesentlichen ___________________________________________
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________(10)
4. Folglich gehe ich davon aus, dass mein Vertrag zum __.__.20__ (11) falsch befristet wurde und ich aufgrund der Zugehörigkeit zum Personal der __________________ (12) seit dem __.__.20__ (13) Anspruch auf einen unbefristeten Arbeitsvertrag habe.
Ich fordere deshalb die Entfristung meines Arbeitsverhältnisses.
Für die Bestätigung der Entfristung habe ich mir den __.__.20__ (14) als Frist notiert. Nach Ablauf der Frist sehe ich mich gezwungen, Klage vor dem Arbeitsgericht Berlin zu erheben.

Mit freundlichen Grüßen 
______________________ (15)
(Unterschrift)
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